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Schönenbach – Zur offiziellen Inbe-
triebnahme trafen sich Ortsvorsteher
Ralph Wehrle, Marina Stiegeler, Ge-
schäftsführerin des Netzbetreibers
Stiegeler, Rainer Jung als Breitbandbe-
auftragter der Stadt Furtwangen und
Zweckverbandsprecherin Katrin
Merklinger beim POP an der Kreu-
zung Alemannen-/Martin Schmitt-
Straße.
Insgesamt wurden 421 Eigentümer
vom Zweckverband Breitbandversor-
gung Schwarzwald-Baar angeschrie-
ben, davon haben sich 351 Bürger für
einen sofortigen und zukünftigen
Glasfaser-Hausanschluss entschieden.
Der Bau startete im Juni 2022. Die
Baumaßnahme umfasste den östli-
chen Bereich der Kernstadt bis zum
Autohaus Siedle und die Gemarkung
Schönenbach. Insgesamt waren etwa
15 Kilometer Tiefbau notwendig. Der
zentrale Technikstandort POP wurde

bereits Ende des Jahres 2021 geliefert
und aufgestellt.
„Unsere Schönenbacher warten und
wollen den Vertrag abschließen“ be-
tonte Schönenbachs Ortsvorsteher
Ralph Wehrle. Die ersten Abschlüsse
seien bei Stiegeler bereits unterschrie-
ben, so Martina Stiegeler. Bei einer
Infoveranstaltung am Dienstag, 25.
Juni, im Rathaus Furtwangen können
sich alle Interessierten die anstehen-
den Fragen beantworten lassen.
Katrin Merklinger vom Zweckverband
äußerte sich sehr zufrieden mit dem
gesamten Ausbau. „Es hat lange ge-
dauert, da die Bundesfördergelder neu
geordnet wurden“ erklärte Rainer
Jung die Verzögerung der Baumaß-
nahme und freute sich umso mehr,
dass nun die Inbetriebnahme erfolgen
konnte.
Wer seinen Glasfaser-Hausanschluss
nutzen möchte, muss zuerst einen Si-
gnalliefervertrag mit Stiegeler ab-
schließen. Über die Rufnummern-
übernahme kündigt das Team beim
aktuellen Anbieter und sogt so für
einen reibungslosen Übergang. Ver-
schiedene Tarife stehen je nach Bedarf
zur Verfügung. Darüber wird ebenfalls
am Beratertag informiert.

Nun ist der Furtwanger Sommer-
berg und Schönenbach auch mit
dem Glasfasernetz versorgt und
die Einwohner können bald mit
schnellem Internet surfen. Damit
ist der zweite Bauabschnitt am
Netz.

Freudiges Treffen am POP an der Kreuzung Alemannen-/Martin-Schmitt-
Straße von links Stiegeler Geschäftsführerin Martina Stiegeler, Breitband-
beauftragter der Stadt Furtwangen Rainer Jung, Ortsvorsteher Ralf Wehrle
aus Schönenbach und Zweckverbandsprecherin Katrin Merklinger.

Bild: Praxedis Dorer

Schnelles
Surfen möglich

Zweiter Bauabschnitt ist am Glasfasernetz angeschlossen

Vöhrenbach – Es war ungewöhnlich ru-
hig im Schwimmi, als sich die Besu-
chergruppe um den Bundestagsabge-
ordneten Thorsten Frei die beliebte
Freizeiteinrichtung zeigen ließ.. Grund
der Schließung war der Sturm vom
Vorabend, der in der Wärmehalle eine
Scheibe zerbersten ließ und somit
Scherben ins Wasser gelangt waren.
Bürgermeister Heiko Wehrle begrüßte
den Gast aus Berlin, ebenso Gemein-
deräte und Ortsvorsteher.
Schwimmmeister Kapitoschka Kos-
lowski lud zum Rundgang ein. Vom
sanierten Kinderbecken, vorbei an der
fast schon historischen Rutsche und
dem großen Schwimmerbecken, zum
großen Sprungturm, in die Wärmehal-
le, in den Technikraum, über die Lie-
gewiese zum neuen Matschplatz und
zuletzt zum Eingangsbereich, wo man
sich noch austauschte. „Es wäre ext-
rem bedauerlich, wenn das Bad nicht
mehr wäre. Hier muss es weiterge-
hen“ war sich Thorsten Frei sicher. Es
sei für ihn nachvollziehbar, dass die
Städte zuerst ihre Kernaufgaben erle-

digen müssten, doch das Schwimm-
bad müsse man im Auge behalten und
versuchen, mit Zuschüssen zu sanie-
ren. „Wir haben 2022 einen Förderan-
trag beim Bund für fünf bis sechs Mil-
lionen gestellt, doch der wurde leider
abgelehnt“ erklärte ihm Bürgermeister
Heiko Wehrle. Neue Anträge werden
nun gestellt.
„Da sieht es aus wie in einem Ge-
schichtsbuch“ schmunzelte der Abge-
ordnete, als er sich im Technikraum
umsah und die alten Schaltpaneelen
entdeckte. Die monatliche Überprü-
fung gebe zwar grünes Licht, aber auf
längere Sicht ist ein Weiterbetrieb

ohne Sanierung unmöglich.
Die Sonnenenergie reicht nicht aus,
um das Wasser zu erwärmen und so
muss die Gasheizung ergänzen. Große
Mengen an Frischwasser müssen täg-
lich zugeführt werden, da das Wasser
am Beckenrand nicht aufgefangen
werden kann.
„Es wird jedes Jahr etwas gemacht“
betonte Bürgermeister Wehrle und
wies vor allem auf den sehr aktiven
Förderverein Schwimmbad hin, sowie
auf viele Helfer, denen das Freibad
schon seit ihrer Jugend vertraut ist
und die sich immer wieder einbrin-
gen.
Begeistert erwähnte auch Schwimm-
meister Koslowski den einmaligen,
bürgerlichen Zusammenhalt in Bezug
auf den Erhalt des Bades. Und vor al-
lem wies er auf die vielen Gruppierun-
gen hin, die das Bad nutzen. Neben
den Stammgästen und dem normalen
Badebetrieb ist es die Schule, der Kin-
dergarten oder Sportvereine sind vor
Ort. Es sei ein altersübergreifender
Treffpunkt, der einen hohen Stellen-
wert bei der Bevölkerung habe.
„Der hohe Einzugsbereich ist erstaun-
lich“ betonte der Schwimmmeister
und Thorsten Frei ergänzte begeistert:
„Die Größe des Schwimmbades ist gi-
gantisch“.
Einig waren sich alle, dass dieses
schöne Schwimmbad erhalten werden
muss. Nun müssen nur noch die Gel-
der fließen!

Das Vöhrenbacher Freibad
Schwimmi ist in die Jahre gekom-
men und muss dringend saniert
werden. Darin waren sich alle ei-
nig, die beim Besuch des Bundes-
tagsabgeordneten Thorsten Frei
vor Ort waren. Und ganz klar: Das
Bad muss erhalten bleiben.

Hier muss es
weitergehen

Bundestagsabgeordeter im Vöhrenbacher Schwimmi

Der Bundestagsabgeordnete Thors-
ten Frei und Bürgermeister Heiko
Wehrle im Gespräch.

Beim Rundgang durch das Vöhrenbacher Schwimmbad erklärt Schwimmmeister Koslowski (vorne) die beliebte
Freizeiteinrichtung. Bilder: Praxedis Dorer
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STARTEN!
Ausbildung zum

Sanitär IHeizungIKlima m/w/d

und im 1. Lehrjahr
schon 1000 €/Monat kassieren

Weiherstraße 11 . 78120 Furtwangen
Tel. 077 23 - 29 11 . info@jaskulla.de . www.jaskulla.de
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Ihre verlässlichen Partner im Oberen Bregtal Anzeige

Geflügelauslieferung
Junghennen usw.
bitte vorbestellen!

Freitag, 21.07. und 18.08.2023 Furtwangen,
Nähe Raiffeisen Markt, 15.45 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte, 05244/8914
www.gefluegelzucht-schulte.de

jobs-im-südwesten.de

Lass Dein

in der Region!
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